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Wie es am Kongo herging
Eine Unterredung mit dem Vertreter des Deutſchen Reiches

im belgiſchen Kongogebiet
I

Jn der Rue de Brederode in Brüſſel im Rücken des
Königlichen Schloßparkes ſteht ein altes kleines Patrizier
haus das bis zum Kriegsausbruch das Belgiſche Kolonial
miniſterium beherbergte und in dem jetzt der frühere Gou
verneur unſerer Togo Kolonie Geheimer Oberregierungsrat
Brückner und der Konſul Asmis der bisherige Vertreter des
Deutſchen Reiches im belgiſchen Kongogebiet das Zepter
führen Der belgiſche Kolonialminiſter iſt bekanntlich mit
der belgiſchen Regierung zuſammen nach Le Havre über
geſiedelt und übt von dort noch die Verwaltung des unge
heuren belgiſchen Kolonialreiches in Zentralafrika aus ſo
weit dies ohne Akten möglich iſt Es klingt faſt wie ein
Märchen daß das kleine Belgien in der Reihe der großen
Kolonialſtagaten der Welt mit ſeinem Kongobeſitz bereits an
vierter Stelle ſteht und daß das belgiſche Kongogebiet bei
nahe denſelben Flächenraum umfaßt wie unſere ſämtlichen
afrikaniſchen Kolonien zuſammen Dabei iſt es ein unbe
dingt wertvolles und zukunftsreiches Kolonialgebiet Mit
ſeinen 15 Millionen Einwohnern beſitzt es mehr als das
Doppelte der Einwohnerzahl des Mutterlandes und ſeine
S wirtſchaftlichen Schätze harren der Erſchließung Der
große Nürnberger Seefahrer Martin Behaim war 1485 mit
von der Partie als eine portugieſiſche Expedition auf der
Suche nach Oſtindien an die Mündung des Kongo geriet
Und als es faſt 400 Jahre ſpäter Stanley mit ſeiner be
rühmten Afrika Durchquerung gelungen war in das Land
des Schreckens und des Grauens der wildeſten Menſchen
freſſerei das Licht der Forſchung zu tragen beteiligten ſich
in der Folge wiederum Deutſche an der planmäßigen Er
forſchung Zentralafrikas in hervorragender Weiſe Poppe
Wiſſmann Wolf Francois Tappenbeck und in unſerer Zeit
auch noch Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg mögen
hier beſonders genannt ſein Und Bismarck war es der
an der Wiege des Unabhängigen Kongoſtaates Gevatter
ſtand und Leopold II die großen politiſchen Schwierigkeiten
bei ſeiner Gründung aus dem Wege räumen half

Das aus dem Chaos einer jahrtauſendelangen Barbarei
erwachſene neue Staatsgebilde wurde im November 1884
von Deutſchland anerkannt und zwar als unverbrüchlich
neutraler Staat was die Herrſchaften in Le Havre bekannt
lich nicht verhindert hat im Verein mit Engländern und
Franzoſen dieſe Reutralität durch einen Angriff auf Deutſch
Oſtafrika einerſeits und Kamerun andererſeits zu brechenUnter dieſen Umſtänden war es für mich von deſonderem
Intereſſe aus dem Munde des Vertreters der deutſchenIntereſſen im fernen Kongogebiet unmittelbar zu erfahren
was ſich in den Auguſttagen des vorigen Jahres am Bel
giſchen Kongo abgeſpielt hat

Konſul e ſeinen Mitteilungen voraus daß
er ſich zur Zeit des Kriegsausbruchs auf einer Jnformations
reiſe in den ſüdlichen Teilen des Belgiſchen Kongo im
Kaaſai und Katanga Gebiet befand Seit der Uebernahme

des Kongo durch Belgien ſind wie Konſul Asmis mir gegen
über hervorhob die unter Leopold II vorhanden geweſenen
Mißſtände auf dem Gebiete der Eingeborenenbehandlung
nicht nur völlig beſeitigt worden ſondern es iſt zugleich auf
dieſem Gebiete ſogar zu viel geſchehen Tatſache iſt jeden
falls daß die Eingeborenen aus ihrer früheren Zurück
haltung hervorgetreten ſind und den belgiſchen Beamten
bereits Schwierigkeiten zu machen begannen Denn ebenſo
wie in den übrigen Kolonien unſerer Gegner hat man auch
iim Belgiſchen Kongo die ſchwarze Bevölkerung nicht im un
klaren über den Weltkrieg gelaſſen und durch Verbreitung
falſcher Nachrichten Beſchimpfungen unſerer Anſiedler und
Kaufleute erreicht daß der Reſpekt der Schwarzen nicht ſo
ſehr vor den Deutſchen als vielmehr vor den Weißen über
haupt geſchwunden iſt Allerdings erkennt Konſul Asmis
an daß der Generalgouverneur und die höheren Beamten
alles taten was in ihrer Macht lag um den Repräſentanten
des Deutſchen Reiches ungehindert und unbeläſtigt abziehen

e Aber es war ein Fehler daß man in Brüſſel und
päter in Le Havre auf den Druck von England hin die

Neutralitätserklärungen des Belgiſchen Kongo mißachtete
und fortwährend die Vorſchriften über die Behandlung der
Deutſchen änderte und auch in bezug auf die Neutralität
hin und her ſchwankte
Konſul Asmis erfuhr erſt am 17 Auguſt v J in Kanda
Kanda weſtliches Katanga Gebiet von der Kriegserklärung
und hielt ſie zuerſt für Buſchklatſch Auch die belgiſchen
Beamten nahmen die erſten Meldungen nicht ernſt zumal
1913 ſchon einmal im Jnnern des Kongo allen Ernſtes ein
Krieg zwiſchen Deutſchland und England und ſogar eine
große Nordſeeſchlacht gemeldet worden war bei der ſämtliche
deutſchen Schiffe untergegangen ſein ſollten Bei einer Be
ſprechung über die Möglichkeit eines deutſchen Durchbruches
durch Belgien gab ein belgiſcher Offizier dem Konſul gegen
über zu daß Belgiens Armee augenblicklich in einer Re
organiſation begriffen und daher wahrſcheinlich nicht ſchlag

fertig genug ſei Dagegen wurden für die Kolonie ſelbſt
keinerlei Beſorgniſſe gehegt Denn ſchon Ende 1913 waren
in Belgien Stimmen laut geworden daß der deutſche Kolo
nialbeſitz im Nordweſten und Oſten des Belgiſchen Kongo
und vor allem die engere Deutſchlands mit Frank
reich über die Gebietsabtretungen am SangaUbangi Zipfel
vor allem aber die Vollendung der Tanganika Bahn die
Integrität des Belgiſchen Kongo bedrohten während der
zunehmende Einfluß des engliſchen Kapitals im Katanga
Gebiet Bedenken erregte

Die außerordentlichen Aufwendungen ſFpr die militäriſche
Sicherheit der Kolonie laſſen denn auch klar erkennen daß
man auf alle Fälle gegen die Nachbarn gerüſtet ſein wollte
Jn Kamerun kommt erſt auf 2070 Einwohner ein Soldat
am Kongo bereits auf 830 einer Jn der Kameruner Schutz
truppe dienen neben 177 Weißen rund 1900 ſchwarze Sol
daten während das Verhältnis am Kongo wie 1 zu 40 iſt
Zur Heranbildung der Schwarzen beſtehen im Belgiſchen
Kongo beſondere Militärlager Die Aufwendungen für das
Militär betrugen im Jahre 1914 6 483 400 Franken auf
51 936 000 Franken Geſamtausgaben im Budget des Kongo
gebietes Die Zahl der aktiven Truppen beläuft ſich auf
etwa 17 800 Mann die durch Hinzungahme der früheren Sol
daten als Reſervetruppen mit leichter Mühe auf 50 000
Mann erhöht werden kann Demnach a ſich die Belgier
in der Kolonie vor deutſchen Angriffen ſo ziemlich ſicher
und wie die neueſten Nachrichten zeigen gehen ſie im Verein
mit Engländern und Franzoſen ſogar aggreſſiv gegen unſere
Grenzen vor

Friedrich 1 geſtorben an ſeinen Wunden
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Halle und Umgebung
Halle den 13 September 1915

Das Ergebnis der Halliſchen Gummiwoche
iſt in der am Sonnabend abgehaltenen Arbeits Ausſchuß Sitzung
endgültig feſtgeſtellt worden Es ſind 9706 Kilo Altgummi
geſammelt worden gewiß ein erfreuliches Reſultat Mit dem
Gummi iſt auch teilweiſe Metall mit abgeliefert worden dies
letztere hat beim Verkauf die Summe von 3922 Mark ergeben
An dieſer Stelle ſei ſowohl der halliſchen Lehrerſchaft wie der
Schuljugend welche ſich ganz beſonders eifrig an der Sammel
tätigkeit beteiligt haben herzlicher Dank gezollt

Die Eingabe um Kartoffelhöchſtpreiſe
Erkundung unſeres Berliner Mitarbeiters

Der Kriegsausſchuß für Konſumentenintereſſen hat an das
Reichsamt des Jnnern eine Eingabe um Feſtſetzung von Kartoffel
höchſtpreiſen gerichtet die keinesfalls über 40 Pfg für 10 Pfund
hinausgehen dürften Vei allem Jntereſſe das auch in Regie
rungskreiſen ſür die Kartoffelverſorgung der Bevölkerung ob
waltet wird doch dieſer Eingabe wie wir hören vorerſt keine
praktiſche Folge gegeben werden Wir baben eine ſo reiche
Kartofelernte zu erwarten daß vorausſichtlich auf den
Märkten ein ſtarker Wettbewerb und demzufolge ein erheb
licher Preisdruck eintreten wird ſo daß jedermann in der
Lage ſein dürfte ſich mit den nötigen Kartoffelvorräten auf
villige Weiſe jedenfalls an vielen Orten unter dem obengenannten
Höchſtpreiſe zu verſorgen

Würden jetzt Höchſtpreiſe ſeſtgeſetzt ſo würde erfahrungs
gemäß niemand darunter verkaufen da Höchſtpreiſe als Normal
preiſe betrachtet würden Für die Kartoffelbeſtände die nach der
erſten Eindeckung noch übrig bleiben würden Vereinbarungen
zwiſchen Produzenten Händlerorganiſationen und Gemeinden wohlu eher zu dem Ziele einer billigen Volksverſorgung führen
als die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen
man ruhig abwarten

Dieſe Entwickelung könne

Einlöſung der Kriegsanleihen Zinsſcheine
bei der Poſt

Zur Erleichterung der Einlöſung der Zinsſcheine der
Kriegsanleihen ſind die Reichs Poſtanſtalten angewieſen wor
den die Zinsſcheine der Reichskriegsanleihen künftig zu
nächſt verſuchsweiſe in Zahlung zu nehmen oder gegen bar
umzutauſchen

Die am 1 Oktober fälligen Zinsſcheine der erſten Kriegs
anleihe werden bereits vom 2 September ab eingelöſt Hier
durch wird hoffentlich allen denen die bisher wegen Schwie
rigkeit der Einlöſung der Zinsſcheine von der Zeichnung auf
die dritte Kriegsanleihe abſahen der Entſchluß zum Zeichnen
erleichtert werden Die Zeichnungen auſ die dritte Kriegs
anleihe werden noch bis zum 22 September mittegs 1 Uhr
bei allen Poſtanſtalten entgegengenommen

Hallenſer in den Verluſtliften
Jn den deutſchen Verluſtliſten der 671 bis 677 Ausgabe

werden aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Nr 320 GrenadierRegt Nr 5 Erich

Göttmann 11 Komp bish ſchw verw geſtorben Jnf Regt

Regt Nr 72 Offs Stellv Fähnrich Werner Fey 5 gefallen
Albert Ketter 6 I verw Willy Sander 6 I verw b
d Tr Paul Horn 6 vermißt Kurt Kupfernagel 7 an
ſeinen Wunden geſtorben Max König 7 ſchw verw Herm
Rümpler Maſch Gew Komp vermißt Paul Schmidt Maſch
Gew gefallen Jnf Regt Nr 151 Paul Schmidt 8
aus Trotha l verw Reſ Jäg Batl Nr 21 Vizefeldw Karl

Guſtav Schmidt
1 ſchw verw Walter Brauer 1 aus Cröllwitz l verw

Kurt Alfred Stahlmann 1 I verw Johann Schönerſtedt
2 gefallen Walter Schumann 3 l verw Walter

Grünberg 3 I verw Oberjäg Kurt Lehnert 4 I verw
Karl Spengler 4 gefallen Edmund Zachert 4 I verw
Albert Ulrich 4 l verw Paul Künſtling 4 ſchw verw

Württemberg Verluſtliſte Nr 257 Reſ Jnf Regt Nr 247
Oskar Waigel Gebirgskomp I verw

Preuß Verluſtliſte Nr 321 Gren Regt Nr 3 Ernſt Schacher
2 ſchw verw Füſ Regt Nr 34 Offsz Stellv Otto Prinzler
10 gefallen Jnf Regt Nr 41 Kurt Schauptner 5

aus Giebichenſtein l verw Reſ Jnf Regt Nr 52 Paul Mohr
11 gefallen Jnf Regt Nr 94 Gefr Franz Schmidt 10

gefallen Jnf Regt Nr 153 Max Roſe 6 verw Hermann
Mäder II 12 aus Giebichenſtein gefallen Otto Hauffe
Maſch Gew durch Anfall leicht verletzt Ueberplanmäßiges

Landw Jnf Batl Nr 1 des 4 Armeekorps Hauptmann Otto
Walter Stab leicht verw Jäger Regt zu Pferde Nr 6 Leutn
Robert de Cuvry 1 Esk gefallen 6 Garde Feldart Regt
Gefr Otto Huhn 1 Batt aus Trotha I verw b d Tr Feldart
Regt Nr 75 Hermann Meyer 4 Batt aus Giebichenſtein I
verw Feldart Regt Nr 205 Robert Stiller 6 Batt l verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 322 Füſ Regt Nr 36 Ltn d R
Hermann Beyer 10 I verw in Liſte Nr 278 ohne nähere
Angabe bereits gemeldet Jnf Regt Nr 91 Fritz Krebs I 1
gefallen Jnf Regt Nr 93 Hermann Kotſch 2 aus Cröll
witz gefallen Walter Nickel 4 I verw Ernſt Reiche 4
gefallen Hermann Hartung 7 I verw bei der Tr Paul
Reinſch 8 gefallen Jnf Regt Nr 94 Stephan Kokot 1
l verw Willy Raſch 3 l verw Jnf Regt Nr 153 Ernſt
Richter 7 aus Cröllwitz ſchw verw Reſ Jnf Regt Nr 207
Leutn d R Wolfgang Delbrück 5 l verw Reſ Jnf Regt
Nr 215 Guſtav Böttger 6 l verw Reſ Jnf Regt Nr 217
Gefr Heinrich Schuppe 9 bish ſchw verw geſtorben ReſJnf Regt Nr 249 Artur r 1 3 gefallen Reſ Jnf Regt
Nr 263 Utffs Willy Bräter 10 ſchw verw Utffsz Alfreda 7 11 a aus Cröllwitz gefallen Gefr Oswald Linke 11
eicht verw

Preußiſche Se Nr 323 Jnf Regt Nr 21 Gefr
Reinhard Metzner 2 l verw Reſ Jnf Regt Nr 27 Leutn
d R Otto Schönemann 1 l verw Utffs Johannes Damm
1 I verw Robert Bandermann 1 gefallen Richard

Kampe 1 ſchw verw Gefr Hermann Müller 3 gefallen
Otto t 3 gefallen Oskar Eſſebier 4 l verw Robert
Lankrock 5 l verw Paul Döſchner 5 l verw Friedrich
Meyer 7 ſchw verw Jnf Regt Nr 54 Gefr Walter Knof
7 I verw Hermann er 8 gefallen Reſ JnfRegt Nr 93 Kurt Grafe 9 ſchw verw Reſ Jnf Regt

Nr 226 Paul Bornſchein 2 ſchw verw Alfred Enke 8
l verw Reſ war Nr 228 Guſtav Roſt 1 ſchw verw
Karl Kaps 7 ſchw verw Leutn d R Heinrich Recke 8
l verw Utffz Walter Günther 8 I verw Paul Berek
9 ſchwer verw

Ein intereſſanter Enteignungsprozeß
beſchäftigt heute nachmittag unſere Stadtverordneten Er betrifft
den Erwerb jenes Landſtreifens der von der Vorburg Giöebichen

Iſtein zur Fährſtraße entfallen iſt Darüber ſei folgendes berichtet

Reviſion der Stadt zurückgewieſen
geſetzten 9996 Mark ſind ſ Zt aus der Anleihe von 1900 gedeckt
die weiter noch zu hinterlegenden 18 367,43 Mark zunächſt auf Vor
ſchuß angewieſen
nunmehr endgültig aus der Anleihe von 1910 zu bewilligen

Nr 21 Kurt Schuſter 4 aus Giebichenſtein I verw Jnf

Obſt Birnen Pflaumen Pfirſiche

Jn dem Enteignungsprozeß mit dem Generalleutaant z D
von Bagenski über die Höhe der Entſchädigung für das vom
Domänengehöft fluchtlinienmäßig zur
Land iſt die Stadtgemeinde nach dem Urteil des Reichsgerichts
vom 3 November 1914 gehalten außer der vom Bezirksausſchuß
feſtgeſetzten Entſchädigung von 9996 Mark noch weitere 15 069
t nebſt 4 Prozent Zinſen ſeit dem 21 Juli 1909 zu
interlegen

Fährſtraße abzutretende

Der Bezirksausſchuß hatte geſtützt auf die Gutachten von Kor
tüm und Pfeiffer den Wert der 221 Qm großen Straßenfläche auf
26 Mark pro Quadratmeter angenommen und demgemäß aus
ſchließlich einer Entſchädigung oon 4250 Mark für die neue Ein
friedigungsmauer die Landentſchädigung auf 5746 Mark feſtgeſetzt
Jm anſchließenden Prozeßverfahren hatte auf Klage und Wider
klage der Stadt bezw des Herrn von Bagenski das
gericht unter Zugrundelegung des Gutachtens Knoch den Land
wert ausſchließlich Mauerkoſten auf 10 Mark pro Qm 2210 Mk
für 221 Qm feſtgeſetzt

Land

Auf Berufung des Herrn von Bagenski iſt das Ober
landesgericht über dieſen Betrag im Gegenſatz zu dem in
dieſer Jnſtanz gehörten Sachverſtändigen Wolff welcher zu einer
Schätzung des Landwerts von 4837 Mark 221 Qm zu 17 Mark
und Minderwert für 90 Qm zu 12 Mark gekommen iſt aus freier
Ueberzeugung weſentlich hinausgegangen
von der Anſicht leiten laſſen daß die enteignete zur Vorburg
gehörige Fläche zwar keinen allgemeinen Tauſchwert wohl aber
einen objektiven Annehmlichkeitswert für einen wenn auch be
grenzten Kreis von Altertums und Kunſtliebhabern habe daß
ſolche Grundſtücke unter Umſtänden einen bedeutenden Vermögens
wert darſtellten welcher jedenfalls nicht niedriger angeſetzt werden
dürfe als der Wert benachbarter Mietsgrundſtücke
werden feſtgeſetzt 1 für 221 Qm Straßenfläche 35 Mark prs
Quadratmeter 7735 Mk 2 außerdem für 872 Qm Reſtfläche
mit Rückſicht auf Schwierigkeiten der Grundrißgeſtaltung und Bau
einrichtung bei der baulichen Ausnutzung ein Minderwert von
15 Mark pro Qu 13 080 Mk 3 dazu die Mauerkoſten mit
4250 Mark zuſammen 25 065 Mark

Das Gericht hat ſich

Demgemäß

Das Reichs gericht hat dieſes Urteil gebilligt und die
Die vom Bezirksausſchuß feſt

Der Magiſtrat beantragt die 18 367,43 Mark

Preisprüfungsſtellen
Jm Reichsamt des Jnnern ſind wie wir hören die

Vorbereitungen für die Einrichtung und die Wirkſamkeit
der neuen Reichszentralſtelle zur Bekämpfung unberechtigter
Preisforderungen dem Abſchluß nahe Einzelne Bundes
ſtaaten warten aber das Ergebnis ihrerſeits gar nicht ab
ſondern gehen ſelbſtändig und ſehr tatkräftig vor Allen
voran das Königreich Sachſen Seiner vorwiegend
induſtriellen Bevölkerung gegenüber hat Sachſen freilich
auch beſondere Urſache unbegründeter Lebensmittelver
teuerung ſcharf entgegenzutreten Das neueſte ſind Prä
ventivmaßnahmen gegenüber etwaiger Wucherpreiſe für
Wildpret Die Herbſtjagd geht jetzt überall auf und die
Gefahr liegt nahe für Wildpret gleich hohe oder gar höhere
Preiſe zu fordern wie für anderes Fleiſch Ein ſächſiſcher
Regierungserlaß macht auf die völlige Grundloſigkeit ſol
cher Anforderungen aufmerkſam und warnt Jäger und
Großhändler ſchon im Vorhinein vor Preistreibereien die
rückſichtslos geahndet werden würden Neben Sachſen
macht das Fürſtentum Lippe durch ſeine umfaſſende
Abwehr von Preistreibereien von ſich reden Ueberall in
den Bezirken der Städte des Landes ſind Preisprüfungsſtellen
eingerichtet worden die mit Beamten Händlern Land
wirten und zwei Perſonen aus beſoderem Vertrauen wo
von einer Arbeiter ſein muß gleichmäßig zu beſetzen ſind
Zu den Aufgaben dieſer Bezirks Preisprüfungsſtellen
gehört die Feſtſtellung der Mindeſt und Durche
ſchnittspreiſe und der hiernach als an gemeſſen
zu bezeichnenden Preiſe für Lebensmittel unf
ſonſtige Gegenſtände des täglichen Bedarfs Die Preisfeſt
ſetzung darf nicht nach dem Geſichtspunkte von Höchſtpreiſen
erfolgen Die Ergänzungs und Beſchaffungskoſten ſind zu
ermitteln und der Preisnotierung zu Grunde legen Fälle
von Preiswucher ſind ſofort anzuzeigen und das Strafver
fahren iſt einzuleiten ohne Anordnungen der Regierung
oder des Generalkommandos abzuwarten Die örtlichen
Prüfungsſtellen ſind ermächtigt die Rechnungen und
Bücher der Händler einzuſehen Nieder
lagen und Kellerder Händler zu beſichtigen
nötigenfalls Zeugen und Sachverſtändige
zu vernehmen und andere vorbereitende
Maßnahmen zu treffen die einen beſchleunigten
Eingriff der Ortspolizeibehörden möglich
machen Werden beide Vertreter einer Wirtſchaftsgruppe
überſtimmt ſo ſind ihre Preisvorſchläge wegen der Kontrolle
beſonders zu vermerken

Zur Kontrolle der verſchiedenen Prüfungsſtellen und
zwecks Herbeiführung einer einheitlichen Praxis iſt eine
ähnlich zuſammengeſetzte Landesprüfungsſtelle eingerichtet
die insbeſondere den Ausgleich von Unſtimmigkeiten in
den örtlichen Kontrollſtellen vorzunehmen hat Man darf
annehmen daß das Lippeſche Beiſpiel nicht vereinzelt bleibt
Jndeſſen gilt doch auch der wachſenden Kriegsteuerung
gegenüber das alte bewährte Wort Doppelt hilft wer
ſchnell hilft

Das Eiſerne Kreuz
Gefreiter der Lanowehr Karl Schönemann hat am

18 Auguſt in Rußland für ſeine Tapferkeit das Eiſerne Kreuz
erhalten

Dem Stud phil Fritz Seifarth aus Halle Sohn des ver
ſtorbenen Prokuriſten A Seifarth aus Teutſchenthal Kriegsfreiw
Antervffizier im Feld Art Regt Nr 103 wurde unter gleich
zeitiger Ernennung zum Vize Wachtmeiſter für ſeine Tapferkeit in
den Kämpfen im Weſten durch ſeinen Reg Kommandeur das
Eiſerne Kreuz überreicht

Feldpoſtſendungen Päckchen mit friſchem Obſt
Butter Honig Eiern Marmelade uſw müſſen ſo dauerhaf
verpackt ſein daß der Jnhalt vor Verluſt und i
geſchützt iſt und daß im rn der Beſchädigung andere Sen
dungen nicht in Mitleidenſchaft gezogen werden Trotz wieder
holter Hinweiſe finden dieſe Erforderniſſe noch immer nicht
die gehörige Beachtung nach wie vor müſſen zahlreiche Päck
chen mit Lebensmitteln genannter Art infolge ungenügender
Verpackung von der Weiterbeförderung ausgeſchloſſen werden
Viele Pappkäſtchen können den Einflüſſen von außen Druck
Stoß Reibung während der Beförderung nicht ſtandhalten
ſie werden in den Briefſäcken zerquetſcht zerreißen oder löſen
ſich auf ſo daß der Inhalt zerbricht herausfällt oder ausläufi
und die ganze Sendung wertlos wird riſches weiches

eintrauben ebenſo
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rohe Eier ſind am beſten überhaupt ni d
ſchicken die Möglichkeit ſolche Genußmittel widerſtandsfähig
zu verpacken wird meiſt ſchon an der Rückſicht ſcheitern die
auf das Geſamtgewicht der r zu rechnen iſt Honig
und andere rn halbflüſſige oder leicht

r enußmittel dürfen nur in Blechehälternmitfeſt ſchließenden Deckeln verſandt
werden Blechbüchſen mit Druckverſchluß ſind wie die Er

e gelehrt hat ungeeignet weil die Deckel während der
eförderung c aufſpringen Hartpapierdoſen mit Marme

laden dürfen nicht loſe verſchickt werden weil ſie gegen Druck
und Stoß nicht genügend widerſtandsfähig ſind und an den
Deckelnähten Feuchtigkeit durchlaſſen Derartige rtpapier
doſen mit Marmeladen müſſen in gut verſchnürten Pappkäſten
mit Wellpapiereinlagen verpackt und verſchickt werden

Wenn Oelpapier als Umhüllung einer Feldpoſtſen
dung verwandt wird ſo i die Aufſchrift nicht auf die Um
hüllung aufgeklebt werden ſondern iſt auf ihr ungeachtet der
ſich dabei etwa ergebenden Schwierigkeiten mit Tinte nieder
zuſchreiben Aufgeklebte Aufſchriften haften auf Oelpapier er
fahrungsgemäß nur ſelten feſt genug in den weitaus meiſten
Fällen fallen ſie ab Wenn ſie nicht wieder aufgefunden wer
den können werden die Sendungen herrenlos Vielfach iſt
es auch nicht möglich abgefallene Aufſchriften mit den richtigen
Sendungen wieder zu vereinigen Mit den gewöhnlich ver
wendeten Klebſtoffen können auch Aufſchriftzettel auf Blech
nicht dauerhaft befeſtigt werden Es empfiehlt fich daher Blech
doſen mit feſtem Papier zu umhüllen und gut zu umſchnüren

Die Poſtanſtalten ſind angewieſen alle Feldpoſtſendungen
deren Verpackung den Erforderniſſen der Sicherheit nicht ent
n der Annahme und Beförderung unbedingt aus
uſchließen

Herr Prof Dr Paul Holdefleiß hier vollendet am 15 d Mts
ſein 50 Lebensjahr 1865 als Sohn eines OekonomieJnſpektors
zu Salzmünde geboren beſuchte er das Gymnaſium in Halle ſowie
in Breslau und ſtudierte dann in Halle Naturwiſſenſchaften Land
wirtſchaft Nationalökonomie und Philoſorhie Nachdem er noch
einige Zeit die Landwirtſchaft praktiſch erlernt hatte habilitierte
er ſich 1897 in dieſem Fache als Privaldozent in Halle und wurde
1902 außerordentlicher Profeſſor für Pflanzenbaulehre und Tier
szucht Seine als vorzüglich anerkannten Abhandlungen auf ſeinem
Spezialgebiete ſind ſehr zahlreich

Prof Dr Albert Oppel Oberaſſiſtent am anatomiſchen
Inſtitut hierſelbſt iſt geſtorben

Auf die 3 Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis
d tember d Js in 2159 Poſten 3 070 200 Mark gezeichnet

orden

Jm Poſtverkehr mit Dalmatien ſind von jetzt ab zugelaſſen a Geldbriefe ohne Wertbeſchränkung nach Arbe Je

tina Jz Veliki Murter Novalja Oltre Pago Paſman Silba
Stretto Sutomiſcica Tkon Ugljane Ulbo Zdrelac b Geld
briefe ohne Wertbeſchränkung und Poſtpakete bis 5 Kilogramm
nach Blato Bogomolje Bol Bruſje Cannoſa Cittavecchia
Curzola Drace Gdinj Grablje Groh te Janjina Dalm
Jelſa Komiza Krapanj Kuna Leſina Liſac Liſſa Loziſce
Malfi Piccolo Milna Mlini Zupe Nereziſce Orebic Hſſje
Poſtire Potomje Povlje Primoſten Prvic Luka Pueciſce
Putnikovic Raguſavecchia Rogoznica San Pietro Brazza
Selca Dalm Sepurine Slano Smokvica Stagno Sto
morſka Sucurafj Hvar Sumartin Brac Sutivan Brac
Trpanj Trſtenik Valdinoce Velaluka Vodice Dalm Vrbanj
Vrboſka Zlarin Zrnovo e Geldbriefe mit Wertbeſchränkung
auf 300 Kronen und oſtpakete bis 5 Kilogramm nach Bozava
Calamotta Jſt Melada Mezzo Premuda Sali Sipanjſka
Luka In Paketverkehr ſind Wertangabe Beſtellung durch
Eilboten Sperrgut ſowie ſchriftliche Mitteilungen in den Pa
keten und auf den Paketkarten unzuläſſig Der Privatpoket
verkehr iſt jetzt nach dem Teile von Galizien wieder zuge
laſſen der im Oſten begrenzt wird durch die Linie Cieſzanow
Niemirow Grodek Jag Drohobycz Stryj Stanislau Kolo
meag Zolucze

t ins Feld zu
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Die Zugvögel ſammeln ſich und halten nachdem uns einige

von ihnen ſchon verlaſſen ihre Flugübungen zur fernen Reiſe nach
dem Süden ab Veſonders des Morgens und Abends kann man
ſie wie die Perlen einer Schnur aufgereiht dicht beieinander
itzen ſehen als wollten ſie den Weg ihrer weiten Reiſe beſprechen

nd wunderbar jeder Vogel kennt nicht nur ſeinen Weg ſondern
auch ſein Ziel Wenn trotz der großen Vogelmaſſen die ihreReiſe antreten doch verhältnismäßig wenig ron ihren Flügen be
merkt wird ſo liegt das nur daran daß die meiſten Vögel zu hoch
fliegen und zur Nachtzeit Die Reiſe wird faſt ausſchließlich ohne
Unterbrechung bis zum Ziele fortgeſetzt daher bleiben die
ſchwächeren Tiere gleich zurück Die meiſten Vögel ſuchen den
Süden Europas auf am weiteſten fliegen Störche Kraniche
Reiher und Schwalben bis an die Nilquellen Jn großen Scharen
ziehen ſie fort aber nur ein Teil davon kehrt im Frühjahr zu
uns zurück da oiele der Mordgier der Menſchen zum Opfer fallen
und auch auf ihrer Reiſe verunglücken

Knüpfarbeiten von einem Verwundeten aus dem Hilfslazarett
Heidepark ſtehen zurzeit im Schaufenſter der Firma W F Woll
m er Gr Ulrichſtraße aus die in liebenswürdiger Weiſe Platz
dafür zur Verfügung geſtellt hat Es handelt ſich um eine ge
knüpfte Handtaſche und einen geknüpften Gürtel beides Arbeiten
die durch ihre Akkurateſſe auch dem Kenner als beachtenswerte
Leiſtung erſcheinen müſſen Der Verfertiger iſt ein durch Hand
granaten Kopfſchuß verwundeter Krieger namens Guſtav Geske
Sein Beiſpiel hat auch andere Kameraden veranlaßt ſich der Kunſt
des Knüpfens zur Kürzung der Langeweile zuzuwenden was
jedenfalls zu begrüßen iſt Bekanntlich will man an zuſtändiger
Stelle der Beſchäftigung der Verwundeten künftig beſondere Auf
merkſamkeit widmen und ſie zu Schnitzarbeiten Knüpfarbeiten
und ähnlichem angenehmen nützlichen Tun anregen

Abgefaßte Obſtdiebe Geſtern vormittag bemerkte der Gendarm
von Wörmlitz auf der Saale einen Kahn mit 4 Jnſaſſen die eine
verdächtige Fracht hatten Er hielt die Kahnfahrer an und ſtellte
eine Ladung von mehreren Zentnern Aepfel feſt Die Aepfel
waren in Röpzig geſtohlen

Jugendliche Straßenräuber Von einem 15 17 Jahre alten
Mädchen wurde einer 8jährigen Schülerin die Einkäufe beſorgt
hatte auf dem Mühlwege ein Betrag von 2,64 Mark aus der Hand
geriſſen Die Täterin ergriff hierauf die Flucht Ermittelungen
ſind angeſtellt

Tödlicher Unglücksfall Geſtern nacht wurde der Streckenwärter
Sch in Diemitz zwiſchen Halle und Peißen auf noch nicht auf
geklärte Weiſe von einem Zuge erfaßt und ſofort getötet

Geſtohlen wurden im Laufe des Monats Auguſt 1915 ein rot
und rotgraugeſtreiftes Daunendeckbett ſchwarz gez E v ein
roſafarbenes Daunenkopfkiſſen ſchwarz gez E ein weißes
Badehandtuch etwa 1201,50 Meter groß am 7 Sept ein Herren
fahrrad Marke Boruſſia Rahmen Felgen und Speichen ſchwarz
wagerechte Lenkſtange die obere Rahmenſtange iſt vorn etwas
eingedrückt Torpedofreilauf auf dem hinteren Schutzblech eine
kleine runde Scheibe am 10 Sept ein Hexrrenfahrrad Marke
Göricke ſchwarzer Rahmen gelbe Holzfelgen nach oben ge

bogene Lenkſtange Freilauf

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch abend 8 Uhr
Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier ſtatt die von
Herrn Paſtor Prof Körner gehalten wird

Jn St Ulrich findet am Mittwoch abend 6 Uhr Kriegsbetſtunde
ſtatt gehalten von Herrn Paſtor Heintke

Theater Konzert und Vorträge
Jm Stadttheater kommt am Mittwoch Grillparzers Trauer

ſpiel Des Meeres und der Liebe Wellen zur erſten
Aufführung in dieſer Spielzeit Die Rollen von Hero und Leander
werden durch Fräulein Mund und Herrn Wilke verkörpert Jn der
Rolle des Naukleros wird ſich Herr Rehbach vorſtellen Für die
Spielleitung zeichnet Herr Maſſon Das neueſte Werk Armut
des jungen öſterreichiſchen Schriftſtellers Anton Wildgans ruf
welchen in der literariſchen Welt ganz außerordentliche Hoffnungen
geſetzt werden wurde von der Leitung des Stadttheaters zur Auf
führung erworben

Das Konzert im Thaliaſaal am Dienstag abend veranſtaltet
von hochgeſchätzten einheimiſchen Geſangs und Jnſtrumental
künſtlern ſei hierdurch nochmals auch im Hinblick auf ſeinen
wohltätigen Zweck angelegentlichſt empfohlen Frl Maria
Kampf und Kammerſänger Franz Schwar z von ihrer Wirk
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Feichnet die dritte Kriegsanl eihe
ſamkeit an unſerer Bühne her vorteilhaft bekannt vertreten den
geſanglichen Teil und werden u a auch einige Duette zu Gehör
bringen Herr Leo Schönbach ein Schüler des berühmten
Cellomeiſters Klengel in Leipzig wird einige Stücke ſeines Lehrers
und die glänzende ungariſche Fantaſie von Popper vortragen
Den Klavierpart zu allen Soloſtücken hat Herr Paul Klanert
der in letzter Zeit mehrfach als Begleiter erfolgreich tätig war
übernommen Erfreulicherweiſe tut ſich für die Veranſtaltung
ein lebhaftes Jntereſſe kund doch ſind allenthalben noch gute
Plätze vorhanden Karten bei Heinrich Hothan

Bad Wittekind Morgen Dienstag nachm 8 Uhr iſt Kur
Konzert vom Görlach Orcheſter

Vereine und Verſammlungen
Die Zigarrenköpfchen Sammler die ſich bereits über 38 Jahre

der lobenswerten Aufgabe unterziehen arme Waiſen und Halb
waiſenkinder während des Krieges namentlich ſolche gefallener
Soldaten mit einer Weihnachtsbeſcherung zu erfreuen hielt am
9 d Mts die übliche Monatsterſammlung in Langhammers
Hotel Händelſtraße 1 ab Ganz beſonders wurde dabei hervor
gehoben daß in der jetzigen ernſten Zeit wo Tauſende von hier
zum Militär eingezogen ſind leider für die Vereinigung diesmal
auch die Einnahmen rückſtändig bleiben während die Unter
ſtützungsgeſuche durch arme Frauen deren Männer im Kriege geblieben ſich vorausſichtlich ganz bedeutend vermehren Damen und

Herren aller Kreiſe ſind deshalb gebeten Zigarrenköpfchen
Zigarrenbänder leere Zigarrenkiſtchen Flaſchenkorke Flaſchen
kapſeln Silber Stanniol und alte Metallteile nicht fortzuwerfen
ſondern zu ſammeln und es der genannten Vereinigung zu ſchenken
damit aus dem Erlös bedürftige Kinder die durch die hieſige
Armendirektion als ſolche geprüft unterſtützt werden können Frei
willige Geldſpenden finden dankbare Annahme ſowie Pakete auch
frankiert von außerhalb Außer der Hauprtſammelſtelle E Leh
mann Leſſingſtraße 38 ſind noch Nebenſammelſtellen bei G Aß
mann Gr Ulrichſtr 49 J Erbß Dorotheenſtr 1 K Gürtler
Melanchthonſtr 44 R Göll Torſtr 57 S Henn Goetheſtr 2
O Hundrackt Mansfelderſtr 1 M Ritſche Delitzſcherſtr 11
H Schröder Bernburgerſtr 19 A Kobe Schillerſtr 39 K Linke
Steinweg 33 R Liſting Königſtr 25 M Mädicke Bernhardy
ſtraße 50 Th Mertens Langeſtr 19 Fr Möſenthin Burgſtr 1
E Schubert Rathausſtr 8 J Wiedemann Schmeerſtr 4 Ebenſo
ſind dazu bereit größere Gaſthäuſer Gaſtwirtſchaften und Kaffees
wo diesbezügliche Plakate aushängen Auskünfte über die
Zigarrenköpfchen Vereinigung und deren Zweck werden ſowohl vom
Vorſitzenden Herrn Kaufmann Reinhold Aßmann Gr Alrichſtr 49

wie auch an jeder Sammelſtelle gern erteilt

Der Halleſche Hausfrauenbund bittet ſeine Mitglieder ihre
zu der diesjährigen Prämiierung vorzuſchlagenden Dienſtleute bei
Frl Herold Uleſtr 14 part anzumelden Siehe Jnſerat

n

Provinzial Nachrichten
Theißen 11 Sept Billige Kartoffeln Die hieſige

Gemeinde hat einige Ladungen Kartoffeln angekauft und verkauft
den Zentner für den billigen Preis von 3,80 Mark

r Schkopau 12 Sept Die Obſternte iſt in dieſem
Jahre recht befriedigend Reichen Behang zeigten die zeitigen
Birn und Apfelbäume leider geht ein großer Teil der Ernte
durch ſo vieles Ungeziefer wie Weſpen Obſtmaden Ohrwürmer uſw
verloren Merkwürdigerweiſe zeigen die Pflaumenbäume teils
reichen Behang teils iſt aber auch ſo gut wie gar nichts auf den
Bäumen

S Merſeburg 11 Sept Wieder eingefangen Die
am 23 Auguſt morgens 426 Uhr vom Arbeitskommando Ritter
gut Meineweh Kreis Weißenfels entwichenen franzöſ Kriegs
gefangenen Hilaire Joulin und Francois Leclere ſind wieder er
griffen worden

4 Weihßenfels 10 Sept Fleiſcherſtreik Große Er
bitterung die ſich in vielen Zuſchriften an die Tagespreſſe kund
gibt hat hier die folgende Anzeige der hieſigen Fleiſcher Jnnung
hervorgerufen Einer geehrten Kundſchaft von Stadt und Land
teilen wir ergebenſt mit daß es uns unmöglich iſt bei den feſt
geſetzten Höchſtpreiſen unſerer Kundſchaft wie vorher mit Fleiſch
und Wurſtwaren zu dienen da Schlachtvieb ſehr knapp und zu
dementſprechenden Preifen nicht zu haben iſt

Stadt Theater
Biedermeier

Luſtſpiel von Leo Walter Stein
Das behaglich geruhige Leben unſerer Urgroßeltern in

der Zeit der Poſtkutſche mit ſeinen ungeſuchten Kontraſten
zu dem Ernſt der Sorge und der Unraſt unſerer Zeit bietet
dem Luſtſpieldichter einen unerſchöpflichen Born wirkſamer
Motive die ohne jede Verzerrung heiter ſtimmen Leo
Walter Stein hat mit geſchickter Hand aus der Fülle ein
Kleinſtadtbildchen herausgehoben und in dieſem dadurch daß
er es auf die Grenzſcheide einer neuen Entwicklung ſtellt
noch eine weitere feine Nuancierung der Kontraſtwirkungen
hinzugefügt So iſt ein liebenswürdig heiteres Gemälde der
Biedermeierzeit entſtanden daß uns für Stunden wohl
feſſeln und des Tages Sorgen entrücken kann Der Gang
der Handlung läßt ſich kurz i Jn das Handlungs
haus der Herren Lohmeyer Nachtigall deren verſchiedene
Temperamente ihr gutes geſchäftliches Verhältnis nicht be
einträchtigen kehrt der Sohn des einen Teilhabers Loh
meyer nach dreijähriger Abweſenheit zurück Er hat in
Großſtädten ſich umgeſehen dort den Geiſt einer neuen Zeit
in ſich aufgenommen und will nun voller Tatkraft im väter
lichen Stammhaus reformiern Dabei ſtößt er auf den
Widerſtand ſeines choleriſchen Vaters während deſſen Kom
pagnon ihn gern gewähren ließe u den Widerſtand
den er bei ſeinem Vater findet entmut gt und enttäuſcht

will nun der junge Lohmeyer dem die beiderſeitigen Eltern
als Frau Lottchen Nachtigall die Tochter des anderen Teil
habers zugedacht haben das Haus verlaſſen wird aber in
letzter Stunde durch Lottchen und die beiden Elternpaare
zurückgehalten und der Schluß iſt eine fröhliche Verlobung

Fecht gut iſt Leo Walter Stein auch die Schilderung der
Frauencharaktere gelungen und er hat wenn auch der erſte
Akt von Längen nicht ganz frei iſt und Epiſoden aufvweiſt
die mit dem eigentlichen Gang der Handlung in keinem Zu
ſammenhang ſtehen es auch verſtanden die ganze Zeit
ſtimmung der Biedermeierzeit recht wirkſam zu erfaſſen Das
gibt dem Luſtſpiel auch literariſchen bleibenden Wert

Daß Ludwig Maſſon in ſeiner Spielleitung dieſen
Stimmungesgehalt voll ausſchöpft war ein beſonderer Vor
zug der Aufführung am Sonnabend Eine Szenerie in der
mit künſtleriſchem Stilempfinden bis ins Kleinſte das Milieu
geſchaffen war bot einen wirkungsvollen Hintergrund der
Handlung in der von Hans Friedrich Johann Peter

Lohmeyer und Paul Förſter Amadeus Nachtigall die
verſchiedenen Temperamente der beiden Teilhaber eine vor
zügliche Charakteriſterung fanden Hans Friedrichs Chole
riker und Paul Förſters Phlegmatiker waren ſo gut auf
einander abgeſtimmt daß das verträgliche Zuſammen arbeiten
der beiden Teilhaber dadurch verſtändlich wurde und doch
war der Gegenſatz ohne jede u t ſcharf genug her
e on dettet um die humoriſtiſche Wirkung nicht zu ge
ährden

Dora Debickes mit packender Realiſtik gezeichnete
Stadträtin Nachtigall die im Hauſe Nachtigall das Regiment
hat verſtärkt die Wirkung Sehr anziehend war Charlotte
v Durands Darſtellung der ſchwärmeriſchen kunſtbegei
ſterten Frau Konſtanzia Lohmeyer Das war ſo recht ein
Bild der äſthetiſchen bürgerlichen Kleinſtadtkreiſe der
dreißiger Jahre des verfloſſenen Jahrhunderts Auch

Mund bot in Lottchen Nachtigall eine feingetönte
gpe jugendlicher Mädchenerſcheinungen in dieſer Zeit mit

ihrem leichten Einſchlag von Sentimentalität Kurt Wilke
als Friedrich Lohmeyer erfreute durch ein friſch zugreifendes
flottes Spiel

Die große Zahl der kleinen Rollen war gleichfalls gut
beſetzt

Siegfried Dyek

Marie v Ebner Eſchenbach
Zu ihrem 85 Geburtstag am 13 September

Von Dr Heinrich Taſchner
Jn ſeinem Todesjahr 1863 ſchrieb Friedrich Hebbel

über die damals dreiunddreißigjährige Dichterin mit der
er bei einer Geſellſchaft beiſammen geweſen war in ſein
Tagebuch Sie iſt an einen Baron Ebner verheiratet und
leider wie ich ſpäter erfuhr eine heimliche Schriftſtellerin
J war nicht der einzige dem Marie von Ebner Eſchen
ach als Dichterin in der damaligen Zeit noch unbekannt

war Noch viele Jahre ſpäter war die erſte deutſche Dich
terin der Gegenwart ſo wenig populär daß ſich Baron
Cotta nach dem buchhändleriſchen Mißerfolg der Bozena
und der Erzählungen verſchworen haben ſoll jemals wieder
das Buch einer Dame und einer Ariſtokratin G ver
legen Die köſtliche Humoreske der Freiherrn von Gemper
lein wurde von ungezählten Zeitſchriften abgewieſen und
ihre Verfaſſerin mußte froh ſein ſie voll Reſignation ins
dunkle Grab eines Wiener Jahrbuches zu legen wo ſie ruhen
ſollten bis ans Ende aller Literatur Und wie viele ver

gebliche Gänge mußte die Dichterin der Dorf und Schloß
geſchichten tun ehe ſie einen Verleger dafür fand Grill
parzer hatte allerdings mit ſeinem klugen kritiſchen Sinn
der ſiebzehnjährigen Komteſſe Marie für ihre Gedichte eine
briefliche Aufmunterung zuteil werden laſſen in der er
rühmte Ein höchſt glückliches Ohr für den Vers Gewalt
des Ausdruckes eine vielleicht auch nur zu tiefe Empfindung
Einſicht und ſcharfe Beurteilungsgabe in manchen der ſati
riſchen Gedichte bilden ſich zu einer Anlage die Jntereſſe er
weckt und deren Kultivierung zu unterlaſſen wohl kaum in
der eigenen Willkür der Beſitzerin ſtehen dürfte Aber
jene Reife die den Dichter erſt zum Künſtler macht jene

durchgehende Verſtändlichkeit die den Gedanken ungehindert
auf den Leſer überträgt die ſtellte ſich erſt zu einer Zeit ein
da andere Dichter und Künſtler den Höhepunkt ihres
Schaffens ſchon längſt überſchritten haben Erſt am Ende
der achtziger Jahre als ſich die Dichterin ihrem 60 Lebens
jahre näherte den ihre Blütezeit die ihr aber dann den
Herz nsgerhen uhm ihrer ausgedehnten Leſergemeinde

icherte
Am 13 September 1830 auf dem mähriſchen Landgut

des Grafen Dubsky in Zdislavic geboren wurde die junge
Komteſſe durch ihre liebenswürdige und gebildete Stief
mutter die Gräfin Dubsky Kolowrat in die Literatur ein
geführt und Anaſtaſius Grüns Letzter Ritter übte ſolchen
Zauber auf ſie aus daß ſich das Jdeal eine große deutſcheDichterin zu werden ihrer im kindlichen Ueberſchwang be
mächtigte An ihrem 13 Geburtstage gelobte ſie ſich im
Fichtenhain von Zdislavic das deutſche Theater zu refor
mieren Jenen zweiten Tag durfte ſie in Wien das Burgtheater bauchen und an manchem Theaterabend ſaß ſie auf

dem Bänkchen im Hintergrunde ihrer Stammloge der Kopf
brannte mir meine Wangen glühten ein kalter Schauer
nach dem anderen lief mir über den Rücken und ich dachte
mir über kurz oder lang werden deine Stücke hier t
führt und deine Worte werden von der Bühne wie Funken
herabpraſſeln Das waren Stunden Jede von ihnen bene meine Ueberzeugung daß ich beſtimmt ſei der Shake

peare des 19 Jahrhunderts zu werden Auch in ihrer Ehe
mit dem Feldmarſchalleutnant Baron von Ebner Eſchenbach
vergaß die Dichterin ihren Kindertraum nicht und bis zu
ihrem 45 Jahre hat ſie unermüdlich um das Theater ge
worben Selbſt dem trefflichen Eduard Devrient in Karls
ruhe war es nicht gelungen ihr Erſtlindsdrama Maria
Stuart in Schottland bei dem Schiller Pate geſtanden hatte
durchzuſetzen Der Karlsruher Jntendant aber blieb der
einzige Förderer ihres dramatiſchen Schaffens Jmmerhin
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Camburg 13 September Des Widerſpenſtigen
zähmung Wie ſchwer es jetzt alleinſtehende Landwirts
rauen und Witwen haben zeigt hier ein Fall Die Witwe St
eren Söhne im Felde ſtehen war allein auf den Dienſtknecht
Michael angewieſen mußte ihn aber ſchließlich wegen ſeiner
Keieung zum Trunke entlaſſen Als er die Kündigung erfuhr
tobte er wie ein Wilder beleidigte ſeine Herrin und den zur Hilfe
eilenden Wachtmeiſter zerſchlug auf der Polizeiwache Gläſer und
Fenſterſcheiben und mußte ſchließlich auf einen Bierwagen gebunden
und in das Amtsgericht en werden Als gutes Abkühlungs

rn verordnete ihm geſtern das Schöſfengericht 14 Tage Ge
ängnis

Weimar 11 Sept Das Groß herzogl Staats
miniſterium teilt mit daß es im Einvernehmen mit den
anderen Thüringer Staaten bemüht iſt durch Bekämpfung des
AufkäuferUnweſens und des Preiswuchers überhaupt und in jeder
Geſtalt dem fortgeſetzten Anſteigen der Lebensmittelpreiſe ent
gegenzuwirken

Stiege 11 Sept Kälte Jn den letzt ädas Thermometer 4 Grad Kälte Lten Nächten zeigte

Annaburg 11 Sept Ehrung für 5HindenburgDie bisherige Neue Straße die an den beiden hieſigen e
ſchen Anſtalten der Königlichen Militär Knaben Anſtalt und der
Unteroffiziervorſchule vorbeiführt hat auf Veranlaſſung des
Kommandeurs beider Anſtalten des Oberſtleutnants Freiherrn
von der Horſt den Namen Hindenburgſtraße erhalten Die ge
nannte Straße iſt ſogar eine echte Hindenburgſtraße Als nämlich
der Höchſtkommandierende der deutſchen Oſtarmee noch komman
dierender General des vierten Armeekorps war kam er alljährlich
im Herbſt zur Brunſtzeit der Hirſche nach Annaburg um im wild
reichen Forſtbezirk Zſchernick ſeinen Geweihten abzuſchießen
Sein Weg von dem Bahnhof nach dem Zſchernick führte dann ſtets
durch die jetzt nach ihm benannte Straße Auch mit dem auf
dem weſtlichen Kriegsſchauplatz kämpfenden deutſchen Heerführer
Generaloberſt von Kluck iſt der Name Annaburg auf das
engſte verbunden Kluck war in den achtziger Jahren Kommandeur
der hieſigen Unteroffiziervorſchule

Seeſen 11 Sept Probeſchlachtungen und er
mäßigte Fleiſchpreiſe Hier ſetzte ſich die Deputation
zur Regelung der Verſorzung mit Nahrungsmitteln mit der
Schlachterinnung in Verbindung um ſich über die Vieh und
Fleiſchpreiſe zu unterrichten Da die Angaben der Jnnung nach
Anſicht der Deputation nicht zutrafen kam es mit Einverſtändnis
des Magiſtrats zu einem Probeſchlachten Ein Rind und eine Kuh
im Gewicht von je 8 Zentnern wurden geſchlachtet und das Fleiſch
etwa 29 Pfennige die Nebenerzeugniſſe etwa 10 15 Pfg billiger
verkauft als die von der Jnnung angegebenen Preiſe betrugen
Ein Ueberſchuß von 102 Mark ſtellte ſich heraus alſo wurde bei
jedem Stück ein Bruttoverdienſt von 50 Mark erzielt die dem
Probeſchlächter als Entſchädigung für die Mühe des Ein und
Verkaufes wie für die Ueberlaſſung der Räume zugewieſen wurde
Das Ergebnis teilte die Deputation den Schlachtern in einer
neuen Beſprechung mit Auf die Anfrage ob ſie gewillt ſeien
das Fleiſch zu den Preiſen der Stadt zu verkaufen erfolgte die
Mitteilung einer Anzahl Schlachter daß das Fleiſch um etwa
10 15 Pfg billiger abgegeben werden ſoll als es vorher war
Der von der Stadt beauftragte Probeſchlächter verkauft weiterhin
zu den Stadtvpreiſen

Vermiſchkes
r S

Ein Deutſcher ermordet

WIB Paris 12 Sept Journal meldet aus LyonArbeiter entdeckten im Kanal von Jonage den Leichnam des
deutſchen Lithographen Modermann aus Köln mit
Wunden an Kopf und Leib

Der Verkehr auf dem Panamakanal

Nach einer Statiſtik des Nieuwe Rotterdamſche Courant
beträgt die Zahl der Schiffe die den Panamakanal im erſten
Jahre ſeines Beſtehens bis zum 30 Juni paſſiert haben 1988
mit einem Tonnengehalt von netto 3 843 000 Von den 15
Pationen denen dieſe Schiffe gehören befanden ſich die Ver
Wigten Staaten mit 481 an erſter Stelle an zweiter England

t 464 Der Ueberſchuß des erſten Jahres wird auf
000 Pfund Sterling geſchätzt L

Ein Benzinlager bei Paris in Flammer
Genf 12 Sept Nachdem erſt vor einigen Tagen die

große Oelfabrik Paptin bei Paris ein Raub der Flammen

erkannten auch Halm und Laube ihre Begabung wohlwollend
an Trotzdem hätte Maria von Ebner Eſchenbach dem Drama
vielleicht die unglückliche Liebe ihres ganzen Lebens geweiht
wenn ſie nicht mit ihrem Luſtſpiel Das Waldfräulein mit
dem die Dichterin am 14 Januar des Jahres 1873 in Laubes
Wiener Stadttheater zu Wort kam den völlig ungerecht
fertigten Widerſtand der Preſſe erfahren hätte Der Refe
rent des leitenden Theaterblattes Hans Jörgel von Gump
holzkirchen erklärte ſich nach Bettelheim mit dem warmen
Ziſchen vom dritten Akt ab einverſtanden das Tagblatt
tadelte ausgiebig das ganze Stück und in die Kritik der
Preſſe ſchlichen ſich Stellen ein wie Machen dieſe klein

lichen Hauskrakeele nicht auf uns in der Art wie ſie hier
nach echter Frauenart detailliert und von Akt zu Akt neu
vorgenommen werden den kleinlichen Eindruck eines Fami
lienklatſches der zu dramatiſcher Publizität gebracht wird
Genug daß die Domeſtiken ſich dabei als unerbetene Zeugen
einfinden wozu brauchen wir von er Sperrſitzen aus
mit zuzuſehen Angeſichts dieſes Mißerfolges ſah ſich die
Dichterin ſchweren Herzens zur Abkehr von ihrem drama
tiſchen Schaffen genötigt und veranlaßt das Jdeal ihrer
ehrgeizigen dramatiſchen Jugendpläne zu begraben Andere
wären durch dieſe dauernde Mißachtung und Zurückſetzung
entmutigt worden Sie aber blieb während der großen
Leidenszeit ihres dramatiſchen Schaffens und auch ſpäter
noch als man der Epikerin die Anerkennung verſagte ohne
Groll und wie der Andreas Mut ihrer Novelle unterdrückt
ſie mit Macht ſelbſt den Schatten einer unreinen Regung
Erbitterung Neid Mißgunſt Die Arbeit ging der Dich
terin über alles Wie ſie früher geſchrieben hatte Jch kann
das Dichten nicht aufgeben und wenn ich ſeine Liebe die
Liebe ihres ſpäteren Gatten der damals ihr Verlobter war

verlöre ſo bekannte ſie ſpäter einmal Berühmt ſein iſt
nichts ſchaffen alles

Wenn die dramatiſche Tätigkeit der Dichterin auch keine
Lorbeeren eingetragen hat ſo hat ihr die ſtrenge Schule der
Dramatik doch außerordentlich genützt Gab ſie ihr doch jene
Ordnung der Gedanken die Grillparzer in ſeinem kritiſchen
Anerkenntnisſchreiben an der Siebzehnjährigen noch vermißt
hatte Sie hatte die Zucht gelernt die Fähigkeit ſich klar
auszudrücken die wir an den Werken der Dichterin ſo be
wundern nicht nur an den Hauptwerken wie Bozena und
Das Gemeindekind ſondern auch in den feinziſelierten
Novellen und Skizzen und in den männlich ſtarken Apho
tismen Schon gleich in den erſten epiſchen Werken offen
barte ſich ihr Erzählertalent Die Ebner bedarf nicht der
Breite um Menſchen überzeugend darzuſtellen wenige

geworden iſt wird jetzt r e eſtern die bei Paris J
ur Benzinlagerräume in n von einer Feuers

runſt wurden Die Pariſer Feuerwehr verſuchte
vergeblich das Feuer zu erſticken Sie mußte ſich ſchließlich
auf den Schutz der Nachbargebäude beſchränken Erſt als
weitere Löſchzüge zur Hilfeleiſtung aus Paris gerufen waren
elang es gegen 4 Uhr den Brand zu löſchen Paris war
tundenlang in ſchwarze Rauchwolken gebault und unter der

Bevölkerung herrſchte Beſtürzung B

Die Mutter der Fürſtin Bülow f
WTB Rom über Baſel 12 Sept Nach einer Mel

dung der Agenzi Stefani aus Bologna iſt Donna Laura
Minghetti die Mutter der Fürſtin Bülow heute nach
mittag geſtorben

m

Bäder und Kurorke
Bad Nauheim Einführung der Winterkur Bereits im

vergangenen Winter hat man hauptſächlich im Jntereſſe der zahl
reichen kranken Kriegsteilnehmer eins der ſtaatlichen Badehäuſer
ſtändig offen gehalten ſo daß die Möglichkeit die Wohltaten einer
Bad Nauheimer Kur zu genießen das ganze Jahr hindurch ge
geben war Jnfolge der Tatſache daß von dieſer Einrichtung ſtark
Gebrauch gemacht wurde und Bad Nauheim zur Winterszeit ein
ganz anſehnliches Kurleben entwickelte hat die Bade und Kur
verwaltung mit Zuſtimmung des Großh Miniſteriums ange
ordnet daß auch im kommenden Winter die Badehäuſer je
nach Bedarf eins oder mehrere den Kurgäſten zur Verfügung
ſtehen Es werden Sprudel und Thermalbäder abgegeben die
die hieſigen Aerzte in ſo hervorragender Weiſe den einzelnen
Krankheitsſtadien anzupaſſen verſtehen Auch das Röntgenkabinett
das medigziniſch diagnoſtiſche Jnſtitut das medikomechaniſche
Zander Jnſtitut uſw bleiben geöffnet Ferner wird es gewiß von
vielen Beſuchern Bad Nauheims freudig begrüßt werden daß auch
der Betrieb im Kurhaus den Winter über weitergehen wird Es
ſollen täglich Konzerte ſtattfinden Auch Theatervorſtellungen und
andere Abendunterhaltungen ſind vorgeſehen ſo daß für die Zer
ſtreuung der Kurgäſte reichlich geſorgt iſt

Aus dem Schühßengrabenkrieg
in der Champagne

Die Nahkämpfe des gegenwärtigen Krieges haben
wiederholt das Ergebnis gezeitigt daß derſelbe Schützen
graben zu einem Teil von den Unſerigen zum anderen Teil
vom Feind beſetzt war Dann heißt s ſchnell aus Sandſäcken
eine Scheidewand errichten

Ein Verweilen hinter dieſer Packung gehört natürlich

e aeh e

zu den aufreibendſten Anſtrengungen denn jeder Teil muß
verſuchen durch Vorſchieben der Sandſackpackung den Gegner
zurückzudränwgen und endlich aus dem Graben herauszu
werfen

Am 26 Februar d Js hatte eine Kompagnie des han
noverſchen Reſerve Regiments Nr 73 den
Gegner auf dieſe Weiſe aus dem gemeinſam beſetzten Graben
zu vertreiben Der Auftrag kam auf folgende Weiſe zur
Ausführung

Zunächſt riſſen die vorderen Leute die Sandſackpackung
ein und gleichzeitig warfen die dahinter befindlichen Mann
ſchaften Handgranaten gegen den Feind Von hinten eilte
ein neuer Trupp mit Sandſäcken herbei um das gewonnene
Grabenſtück zu ſichern und für die Verteidigung einzurichten
Noch war die Sandſackpackung nicht fertig und es Beſtand
die Gefahr daß der Gegner mit den inzwiſchen herange
zogenen Verſtärkungen den Graben in ſeinen Beſitz bringt
Schon waren einige unſerer tapferen Leute durch feindliche
Handgranaten und Jnfanteriegeſchoſſe außer Gefecht geſetzt
Jn dieſem Augenblicke ſchwang ſich der Gefreite Froſch
meier aus Hannover auf den Grabenrand und feuerte
einen dünnen Baum als Deckung benutzend auf die gegen die
Sandſackpackung an laufenden Feinde Es gelang ihm die
erſten niederzuſchießen und ſo den feindlichen Gegenangriff
ins Stocken zu bringen Dieſe Zeit genügt um die Sandſack
packung fertigzuſtellen

Seiten reichen ihr hin zur plaſtiſchen Geſtaltung jener leicht
karikierten Ariſtokraten der ſpießbürgerlichen Erzieherinnen
der Mägde und Reitknechte der Fuhrleute und Kutſcher
Marie von Ebner Eſchenbach iſt eine ſoziale Dichterin Jhre
Liebe gehört den Machtloſen den Armen der Klaſſe von
Menſchen die man die niedere nennt die aber gewiß vor
Gott die höchſte iſt Bei allem Mitgefühl iſt ſie durchaus
nicht ſentimental viel eher ſchleicht ſich mitunter ein Pathos
ein das an den Lieblingsdichter ihrer Jugend an Schiller
gemahnt Dann wieder iſt ſie geradezu nüchtern beinahe
kühl Jmmer jedoch bleibt ihre Art mütterlich ſchalkhaft
zärtlich richtend und ſelbſt die pädagogiſchen Neigungen ver

man dieſer feinſinnigen Erzählerin gern weil ſie einer
lug beobachtenden Welterfahrung entſtammen Heiterkeit

iſt ein Grundzug der Dichterin die im Gemeindekind das
ſchöne Wort ſprechen läßt Heiterkeit iſt Leben Bewegung
Traurigkeit iſt Ruhe Tod Wir wünſchen dieſer Märchen
r im Silberhaar noch viele Jahre ungetrübter Heiter
eit

Uraufführung im Deutſchen Künſtlertheater

Berlin den 12 September 1915
Aus Berlin wird uns geſchrieben Ernſt Hardt

hatte vor einigen Jahren mit dem Versdrama Tantris
der Narr einen ſtarken überraſchenden Erlolg Die Weiter
entwicklung des Dichters erfüllte leider nicht ganz was er
zu verſprechen ſchien War die Tantrisdichtung bei allen
außerlichem Faltenwurf ſprachlichen Schmucks auch von den
Jnneren entſprühenden Feuer erfüllt ſo erwies ſich das nach
folgende Werk Gudrun ſchon merklich ſchwächer an dichte
riſch menſchlicher Kraft bedenklich zum rein Schöngeiſtigen
hinneigend Das dreiaktige Drama König Salomo
das Sonnabend zum erſten Male im Deutſchen Künſtk
lerthegater aufgeführt wurde zeigt ein aus bühnen
mäßiger Aeſthetik etwas ſchwaches Weiterſchreiten auf der
angedeuteten Linie Der Stoff des Salomo Dramas hätte es
vertragen mit ſtarken eindeutigen Farben auf die Bühne
gebracht zu werden Was Hardt gibt iſt ein lockeres Gewebe derſchiedener Themen Probleme und Handlungen die

jedes für ſich drei Akte hätte füllen können Und trotz dieſer
Pielheit oder vielmehr gerade ihreswegen iſt das Hardt
ſche Drama Stückwerk geblieben das vielfach anregt und zu
wenig befriedigt Das Sterben des Königs David und die
Thronbeſteigung ſeines zweitgeborenen Sohnes Salomo
bilden das Handlungsgerüſt das von verſchiedenen Hem
mungen und ſeitlichen Ausblicken ins Unausgeführte um

Auftrag den

Den tapferen Mann traf am gleichen Tage eine töß
liche Kugel

24 Stunden hinter dem feindlichen Schützengraben
Ein Beiſpiel von Geiſtesgegenwart und Unerſchrocken

heit gab der Musketier Los berg aus Hamborn Kr Ruhr
ort Rhld von der 9 Komp Jnf Regts Nr 16 Faum
20 Jahre alt und erſt acht Wochen vor dem Feinde ſtehend
bewies er durch nachſtehende Tat daß unſere Rekruten ihren
erfahrenen älteren Kameraden in keiner Weiſe n

ehenAnfang Juni ſollte Art und Stärke der Beſetzung des
feindlichen Grabens feſtgeſtellt werden Losberg meldete ſich
freiwillig zu dieſem Unternehmen Unter Ausnutzung e
Geländes gelang es ihm bei Dunkelheit unbemerkt an den
feindlichen Graben heranzukommen Ein Blick in den
Graben hinein zeigte ihm daß er ſich an einer ſchwach rſetzten Stelle Le ſano Ein kühner Sprung brachte ihn glück
lich über den Graben herüber Vom Poſten unbemerkt kroch
er vorſichtig am Grabenrand entlang und konnte ſo wichtige
Feſtſtellungen machen Nur dem Umſtande daß die fein
lichen Poſten ihre Aufmerkſamkeit auf das vor ihnen c
gende Gelände richteten verdankte er es unentdeckt zu ble
ben Bei Tagesanbruch wurde es im Graben lebendig die
neue Beſetzung traf ein Losberg ſah ſeinen Rückzug abge
ſchnitten Jn ſeiner gefahrvollen Lage benutzte er ein etwa
8 Meter hinter der erſten feindlichen Stellung befindliches
Granatloch um ſich zu verbergen Ohne einen Biſſen Brot
und ohne einen Schluck Waſſer verbrachte er hier den folgen
den Tag ſtändig dem eigenen Artillerie und Minenfeuer
ausgeſetzt Nach Einbruch der Dunkelheit gelang es ihm
den feindlichen Graben nochmals zu überſpringen und un
verſehrt zur eigenen Stellung zurückzukehren wo er e
Kompagnie ſeine wichtige Meldung überbringen konnte
Als Andenken z er ſich einige Rahmen Patronen der
Gegner mitgebrachtn Anerkennung der ſo mutig durchgeführten Erkun
dung erhielt der junge Musketier das Eiſerne Kreuz un
wurde zum Unteroffizier befördert
Patrouillengang am Tage der Kriegserklärung Jtaliens

Es war am Abend des Tages der Kriegserklärung Jta
liens an Oeſterreich Heimatliche Lieder und begeiſterte
Hurrarufe ertönten aus dem Schützengraben in dem die 3
Kompagnie des Bayer Erſatz Jnf Regts Nr 1 lag Eine
Patrouille die ſich gerade für dieſen Abend freiwillig ge
meldet hatte erhielt den Auftrag die vorderſte Linie des
Feindes feſtzuſtellen Führer war der Landwehrmann Joh
Brandmayer aus Ganthzhofen Bez Amt Aichach Jnfanteriſt
Andreas Schellhorn aus Maximilian Bez Amt Mühldorf
und Jnfanteriſt Georg Fiſcher aus Frontenhauſen Bez Amt
Vilsbiburg waren Begleiter Der Patrouillengang war
wegen des faſt ſenkrecht aufſteigenden Geländes und des
dürren kniſternden Bodens ungeheuer beſchwerlich und ein
Vorwärtskommen war nur durch fortwährendes Klettern
im Fels möglich Die Patrouille ſchlich ſich im Oſthang des
Berges durch den Hohlweg hinauf bis auf etwa 10 Meter
an einem feindlichen Doppeloſten vorbei und kam bis zum
feindlichen Drahthindernis ein ſogenanntes Hühnergitter
von dem auch der Poſten eingeſchloſſen war Eine Lücke im
Drahthindernis war nicht zu finden Dafür aber entdeckte
die Patrouille einen hellbeleuchteten gegen ſie nicht abge
blendeten Unterſtand der etwa 20 Meter hinter dem Draht
gitter war Jm Unterſtand befanden ſich etwa 5 Feinde
die ſich lebhaft unterhielten und Karten ſpielten Der Pa
trouillenführer ließ durch das Drahtgitter hindurch anlegen
kommandierte eine Salve und daran anſchließend kurzes
Schützenfeuer Die Poſten des Gegners die etwa 20 Meter
links ſtanden ergriffen die Flucht Jm Unterſtand erloſch
das Licht und man hörte Weh und Jammerſchreie die Pa
trouille hatte alſo ihr Ziel nicht verfehlt Gleich darauf be
kam die Patrouille von halbrechts lebhaftes Feuer ſie zog
ſich in eine vorher ausgeſuchte Deckung zurück von wo ſie
gegen 11 Uhr unverſehrt bei der Kompagnie wieder an
langte

Landwehrmann Brandmayer wurde für die uner
ſchrockene Führung mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
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rankt wird Des greiſen Königs erſtgeborener Erbe der in
jugendlich brutaler Herrſcherſucht brennende Adenia ſucht
mit Liſt und Gewalt vorzeitig die Macht des Regenten an
ſich zu reißen Sein Gegenſpieler iſt Salomo der ſanfte
jüngere Bruder den Gott liebt Die Heidin Abiſag
das Jugendkind des Frühlings und der Liebe tritt zwiſchen
die Veiden Schon wittert man hier das Problem des
Stückes aber Hardt eilt nervös weiter und ſtellt im zweiten
Akt das letzte ſenile Aufflammen und den Tod Davids in den
Vordergrund David ſtirbt den Kopf im Schoße der keuſchen
Abiſag deren junge Wärme ſeinen fliehenden Atem bannen
oll Und während der e ſtirbt in greiſenhafter Sehnſonſt ſich an Abiſag klammernd flammt die dichteriſch lebens

voll geſtaltete Liebesſzene zwiſchen Salomo und Abiſag neben
ſeinem Sterbelager auf Dieſe Szene iſt die beſte des
Stückes Sie allein hätte an ſich als Baſis eines ſtarken
Werkes dienen können Durch den zwiſchen Diesſeits und
Jenſeits geſprochenen Fluch des Vaters verliert Salomo die
Braut ſeines Herzens bevor er ſie noch ganz beſaß Adeniafällt in der Schlinge ſeiner Verſchwörung Salomo wird
König Ein weiſer König der durch den doppelten Tod der
Geliebten die Kraft erhielt ſein Leben im Daſein ſeines
Volkes zu finden

Den Abſchluß bildet das berühmte Urteil Salomonis 5
über die beiden um ihr Kind hadernden Mütter Hardt hat
hier die bibliſche Begebenheit getreu übernommen und ihre
ſtarke Wirkung bezeugt wieviel mehr Kraft in den urſprüng
lichen Zügen als in ſeinen eigenen wortreichen Deu

tungen iſt JDie Aufführung unter der guten aber etwas einförmig
breiten Spielleitung Dr Arthur Eloeſſers gab ſichredliche Wiühe dem ſplitterigen Drama gerecht zu werden

Theodor Loos als Prinz und König Salomo künſtleriſch
durchdacht aber etwas zu knabenhaft und unbeſtändig in der
Durchführung ſeiner allerdings ſchwer zu geſtaltenden Rolle
Sybil Binder ließ als Abiſag das ſymboliſch Geſteigerte
nur angedeutet war aber im übrigen erfreulich friſch und
lebensvoll Adolf Klein ein vortrefflicher Schauſpieler
aus der alten Schule gab den David mit den noch immel
bewährten Mitteln des guten und wirkſamen Theaters Der
in gedänmtem Haß fiebernde Sproß Sauls des Herrn
Arthur Bergen war ſchauſpieleriſch intereſſant Das
Publikum faſt vollzählig in der üblichen Zuſammenſetzun
der literariſchen Premiere etwas zurückhaltend ſpendete na
dem zweiten Akt höflichen Applaus A B
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Heiliges Mitleid
Aus den Briefen einer Krankenſchweſter im Weſten

Mitgeteilt von Liſa W
Nachdruck verboten

Meine liebe gute Mutter
Du wirſt dich rer wundern daß mein Brief ſchon

wieder einen anderen r angibt wie vorige
Woche Unſer Lazarett mußte nach verlegt werden der
feindlichen Flieger wegen die uns einigemal mit ihren
recht unangenehmen Himmelsgrüßen bedachten

Nun gar wir am Ende des kleinen rings von Gärten
umgebenen Dorfes oder vielmehr des traurigen Reſtes
menſchlicher Behauſungen den die Granaten übrig gelaſſen
haben Wie heimtückiſch böſes Gebrumm von Raubtieren
tönt Nacht und Tag aus einer Entfernung von zirka fünf
Wegſtunden die Stimme der ſchweren Geſchütze zu uns her
über Es iſt wie eine ſtändige Mahnung Seid bereit

Ach bereit ſind wir immerdax und wieviel Arbeit gibt s
zu tun Seitdem Anna und ich in Berlin in den Zug geſtiegen ſind es ſind in dieſen Tagen juſt ſechs Monate
ſeitdem haben wir keinen Augenblick Ruhe gekannt
Aber was tut das Jch halte es aus ja die Nerven ge
horchen beſſer als früher man gewöhnt eben an alles
ſogar an den Krieg und ſeine grauſigen Begleitumſtände

Das letzte grüngelbe Licht des ſonnigen Tages
blinkt fahl durch die Fenſter unſerer Baracke Die Ver
wundeten haben ihr Abendbrot bekommen man hört Klap
pern von Tellern Schüſſeln und Beſtecken ein Löffel klirrt
mit einem ſeltſam hohlen Ton in der Taſſe die eine Mit
ſchweſter gerade dem Schwerverletzten im nächſten Bette
reicht Da werde ich ans Feldtelephon gerufen

Eine Minute darauf mache ich unſerem Stabsarzt Mel
dung Jn ſeinem unſchönen aber dennoch unendlich ſym
pathiſchen Geſicht treten die Kieferknochen einen Moment
noch ſchärfer hervor er iſt mit einem Ruck ganz Energie
ganz Führer klug und ruhig wie ein Feldherr

Deſſen Eigenſchaften bedarf er allerdings wenn die
Front uns van einen Rieſentrupp Verwundeter her
ſendet Wie eine Flut kommt s hier an Die Zähne auf
einander und ſich nicht unterkriegen laſſen in dem furcht
baren Jammer ringsum Schußwunden aller Art ver
ſtümmelte Gliedmaßen Quetſchungen Verbände von un
geſchickten Händen notdürftig angelegt und die ſchnell ſchnell
wieder herunter müſſen damit Brand oder Blutvergiftung
keine Kataſtrophe anrichten

So war s wieder am letzten Mittwoch Jhr erinnert
euch vielleicht an den Generalſtabsbericht der das blutige
Eefecht bei erwähnt Hatten auch hauptſächlich die uns
hier gegenüberſtehenden Franzoſen ſchwere Verluſte ſo
mußten doch die Unſrigen den errungenen Sieg teuer er
kaufen

An dieſem Abend oder eigentlich war es ſchon tief in
der Nacht brachte man uns ſchließlich einen ſchwer ver
wundeten Fahnenjunker Granatſplitter in der Bruſt keine
Hoffnung ihn zu retten Jch durfte ſein Beichtvater ſein

aum daß ihn die braven Sanitäter auf dem Boden in ein
paar Decken gebettet hatten Betten beſaßen wir nicht
genug als ſeine graublauen Augen rechte trotzige
Jungenaugen mich ſuchten und flehten es geht ja doch zu
Ende hilf mir meine Seele frei machen von einem ſchweren
Geheimnis ehe ich hinübergehe Was in ſo jungen Menſchen
nicht alles wühlt und was alles ſie nicht ſchon erlebt haben
mit ihren knapp ä Jahren Er iſt friedlich hinüber
geſchlummert Aber ich ſag dir Mutting die zwei Briefe
die ich nachher hab ſchreiben müſſen für den Toten waren
mir ſchrecklicher als zwei lange Wochen Arbeit neben unſeren
amputierenden Aerzten

Nun bin ich auch Kinderfräulein und ſogar ein
bißchen Lehrerin geworden Eine Anzahl von Bewohnern
des Dorfes iſt zurückgekehrt mit Kind und Kegel h
Kegel ſoweit ſie überhaupt etwas haben retten können

von ihrem Hab und Gut Denn das meiſte iſt längſt den
Flammen und den Franktireurs zum Opfer gefallen

Aber der Menſch hängt nun einmal an ſeiner Scholle
Auch mag der Aufruf unſerer Regi um Heim zurück

zukehren und der e nie Beſchäftigung womöglich wieder So zahlte er ſeine Dankesſchuld an uns Die
nachzugehen die Leute zur Rückkehr veranlaßt haben Um Sanitäter die ihn mit unſeren Verwundeten vom Schlacht
kurz zu ſein ſie ſind wieder da und ein gutes Dutzend felde geholt hatten in menſchlich hohem Mitleid gehandelt
ſchwarzäugiger Rangen tollt in den verwilderten Gärten er gab uns Mitleid zurück männliches Mitempfinden
herum die unſere braven Feldgrauen jetzt mit den Eigen das nichts mehr weiß von Kampf und Völkerhaß heiliges
tümern zuſammen in notdürftige Ordnung bringen Selbſt Mitleid
redend ſind wir nte den total hilfloſen Leuten
Lebensmittel zu liefern und vorläufig ſogar ohne Bezahlung Handel Gewerbe und Verkehr
Der halbwüchſigen Jugend nehme ich mich in meinen kargen
Mußeſtunden an d h in der Zeit wo meine Vorgeſetzten Die Kohlenſnydikatsverhandlungen Die am Freitag wegen
mich nötigen zur Erholung ein bißchen in die friſche Luft Erneuerung des Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats geführten

zu gehen d v n verlaufen avon Zechen darunter Thyſſen und ſein Konzern war überhaupNa tn vſt denk dir deine blonde Liſa irgendwo auf nicht vertreten Andere Zechen lehnten die Unterzeichnung des
einer halbzerſchoſſenen Gartenbank umgeben von dieſer quesk Syndikatsvertrages ab bevor nicht in der Händlerfrage und
ilbrigen kleinen Bande deren Mäulchen zu plappern nicht i i i ine àſi ig anderen Meinungsverſchiedenheiten eine volle Klärung zuſtandeaufhören und die mich von dem Tage an als ihre bonne gekommen ſei Dahin gehören u a die Zechen Admiral Aumes

tante verehren ſeitdem ich ihnen Biskuits und Schokolade Friede Auguſte Victoria und Braffert Die Lage iſt ſomit nach
mitbringe genau wie bei uns wie vor unklar und es beſteht noch immer die Wahrſcheinlichkeit

Aber mit dieſen ſchönen Dingen wird nur bedacht wer einer Zwangsſyndizierung zumal da wenig Ausſicht vorhanden iſt
brav iſt d h ſauber gewaſchen ankommt und nicht alles daß Thyſſen und ſeine Gruppe ihren Standpunkt bis zu der am

von der letzten Lektion vergeſſen hat Würde ſich die gute 14 d Mts ſtattfindenden Schlußſitzung ändern werden
Lehrerin an der nun in tauſend Trümmern liegenden Orts Die Zuckerfabrik Alt Jauer Aktiengeſellſchaft ſchlägt nach
ſchule wundern wenn ſie ihre Nachfolgerin ſähe wie ſie Auffüllung ihres durch den Konkurs des Vankhauſes Knappe K
Fingerappell abhält und ihren kleinen Schülerinnen Thomas ſchwergeſchädigten Reſervefonds 758 Prozent Dividende

deutſche Handarbeiten beibringt Du kannſt mir glauben gegen 4 Prozent im Vorjahre vor
Mutting trotzdem die kleinen Rangen mitunter recht an Eine Steigerung der Dividende auf 20 Proz gegen 6 Proz
ſpruchsvoll ſind macht es mir rieſige Freude mich um dieſe in den beiden Vorjahren nimmt die Neumärkiſche KartoffelJugend zu bekümmern die ſonſt ganz Se waheloſen würde trocknung Spiritusbrennerei und Molkerei Akt Geſ zu Lippehne

Welcher Art die Ueberraſchungen ſind die uns von Altmark bei einem Reingewinn von 97 900 i V 19 900 Mark
Zeit zu Zeit in unſerem idylliſchen Dorfwinkel ſtören davon vor
machſt du dir nur ſchwer einen Begriff Von den feindlichen Die Rürnberger Lederfabrik erhöht für 1914/15 die Dividende
Fliegern ſprach ich ſchon aber auch die ſonſt neutralen von 12 auf 20 Prozent Die Generalverſammlung beſchloß die
Elemente haben uns ſchon in heilloſe Verlegenheit gebracht Erhöhung des Aktienkapitals um 200 000 Mark Die neuen Aktien
Eines Nachts wurden wir kürzlich durch ein unheimliches ſ werden den alten Aktionären im Verhältnis von 1 zu 2 zu 120
Rauſchen und Gurgeln aus dem Schlaf geweckt Unſere angeboten
Wache iſt im Nu draußen Hübſche Beſcherung Der Regen Zur Lage des deutſchen Webſtoffgewerbes Aus Berlin wird
der leiſe aber beharrlich ſeit Nachmittags vom bleigrauen gemeldet Die Kaufluſt der Verbraucher von wollenen und halb
Himmel getröpfelt hatte war plötzlich in einen Wolkenbruch wollenen Damenbekleidungsſtoffen aller Art hat ſich in dieſer
verwandelt aber was uns einer Kataſtrophe ausſetzte war Woche noch weiter verſtärkt Die Käufer ſind geneigt ſelbſt zu
der mit einemmal wild gewordene Dorfbach der ſich in einen böchſten Preiſen langfriſtige Aufträge zu erteilen die jedoch von

jf J i J den Herſtellern unter den obroaltenden Verhältniſſen nicht angereißenden Fluß verwandelt hatte und quer über Felder und nommen werden können Die bei den Zwiſchenhändlern noch vorn her e ente Wehehee F die ein Sinn ment ſener reren
zuleiten mußten wir uns durch Aufwerfen eines Dammes jetzt ziemlich geräumt neue Aufträge ma nur mit Schwierigkeiten
Je en die Ueberſchwemmung ſchüten Seite an Seite mit unterzubringen Recht bedeutende Au träge gehen dem Leinen
den ſchleunigſt herbei euſenen Mannſ chaften haben wir gewerbe täglich zu von denen jedoch nur ein verſchwindender
Schweſtern W wie alte Landſtürmer Daß unſere Feit e d n gen ne Lare der
Aerzte mit Hand anlegten verſteht ſich bei dieſen praktiſchen woltgew es hat ſich in dieſer Woche nicht geändert Was
ſchnell entſchloſſenen und geiſtesgegenwärtigen Menſchen von die Wirk und Strickwarenfabriken anbelangt ſo iſt man noch mit
ſelbſt Am Morgen war die Gefahr beſeitigt und unſere Ablieferung älterer Aufträge beſchäftigt der Eingang neuer Auf
Verwundeten vor dem Verhängnis einer Umquartierung ge träge war ſehr beſchränkt Recht befriedigende Nachrichten liegen
rettet die für manchen von ihnen recht bedenklich hätte aus dem Seidengewerbe vor
werden können iginalbericht Gebr GauſeS denten Luthe Wurh das kromet Sinf d e erhha on t Eortenber
greifen unſerer ſchweren Artillerie vor einem Feuerüberfa wwbewahrt geblieben der plötzlich Gott weiß warum en unverändert gut Da
unſer Dörfchen zur Zielſcheibe ſchaurig dahinpfeifender Sack Feſt S
Mörſergeſchoſſe genommen hatte Angſt hatten wir eigent Butter Bedeutend erhöhte Forderungen für feinſte aus
lich nicht wir wiſſen ja mit feſtem Glauben daß unſer ländiſche Butter hatten auch hier ein weiteres Steigen der Preiſe
bißchen Leben und Daſein von einem Höheren bewacht wird zur Folge Die heutigen Notierungen ſind Hof und Genoſſen

Man lernt hier immer mehr daß die anderen ſchaftsbutter Ia Qualität Mk 193 196 dito IIa Qualität
die von der Gegenſeite genau ſo Menſchen ſind wie wir Mk 187 11853
Und was für liebe prächtige Menſchen mitunter Hatten
wir da neulich einen verwundeten franzöſiſchen Leutnant Waſſerſtände
in er per r mehrerer r en bedeutet über unter Nulher ſtets bei gutem Humor und er verſtand es die Leidens egenoſſen ringsum mit ſeinen Späßen in drollig akzentuiertem Seele und Unſtrut al Wat

Deutſch hen Aber was für ein Charakter in dem Artern 10 Sept I e Sert z
Manne ſteckte erfuhren wir kurz nach ſeiner Einlieferung Nebre el T aEiner unſerer braven Kanoniere war durch Stichflammen Fee Dberpege i c e 2
ſchwer verbrannt worden eine Uebertragung fremder Haut uüUnterpegel 0 10 4
partien ſchien dringend geboten um den Mann zu retten a II Sept 1,46 13 Sept 1,361 10
Der Leutnant erbot ſich ohne Rückſicht auf den eigenen Zu M ebe Ken Sopt Sept T e l
ſland ſofort dazu die Operation an ſich vollziehen zu laſſen Bernberg Toss Toso 53
damit Kamerad deutſches vor elendem Tode bewahrt abe Oberpegel r 40 ubliebe Unterpegel 10 46,101e e

Aktiengesellschaft Poststrasse I2t itteldeutsche nwivatt Bamic Filiale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

r Zeichnungen
auf dieBekanntmachung 9B e neue 5 Deutſche Reichsanleihe

angeordneten dritte KriegsanleiheVerfügungsbeſchränkungen Steinkohlenrohteer betreffend werden in unſerer Sparkaſſen Hauptſtelle Rathausſtraße Nr 1 und den Zweigſtellen Gr Brunnenſtraße Nr 3 a

werden vom 10 September 1915 ab
aufgehoben

Magdeburg den 10 September 1915
Ser ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeetorrs Sparkaſſe der Stadt Halle a S

Frhr v Lyncker
General der Jnfanterie

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

und Landwehrſtraße Nr 25 vom 4 bis 22 September d J 1 Uhr mittags koſtenfrei entgegengenommen
Annahmeſtunden werktäglich von 1 Uhr und 5 Uhr Bezüglich der Kündigungsfriſten wird den
Sparern welche bei der Sparkaſſe zeichnen wiederum weiteſtgehendes Entgegenkommen gewährt
werden Es wird empfohlen tn erſter Linie bei der Hauptſtelle zu zeichnen und auch das Sparbuch zur Eintragung
der Kündigung der Etnlage vorzulegen

Joj VekanntmachnungWollwasch Seite Wir weiſen darauf hin daß dem n Gr Berlin 11
Stück 30 Pfg bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor

unentbehrlich zum Waſchen von Golf zulegen iſt
jacken Sportmützen Sweater woll Halle den 10 April 1915
Unterzeug wollenen Strümpfen 2cSchnee Ncht Gr Steinſtr 84 Der Magiſtrat

Anmkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die im hieſigen Stadtbezirke wohnhaften zum Heere einbe

rufenen Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften ſind häufig
polizeilich nicht abgemeldet worden

Um bei Nachfragen ihren Verbleib nachweiſen zu können er
geht an die in S 2 der Polizeiverordnung vom 15 Auguſt 1893
bezeichneten Meldepflichtigen das Erſuchen die polizeiliche Ab

s nachträglich bei dem zuſtändigen Polizeirevier zu be
wirken

Auch die Wiederanmeldung der Kriegsteilnehmer ſobald ſie
hier wieder Wohnung nehmen wird dringend empfohlen

Die gewöhnlichen An und Abmeldevordrucke können hierzu
verwendet werden

SHalle den 11 September 1915
Die Polizeiverwaltung

BekanntmachungBekanntmachung Jn der Königlichen i w und Nerven
Behufs Neupflaſterung wird die Zietenſtraße zwiſchen Reil klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an

traße und Seydlitzſtraße vom 13 d Mts ab bis auf weiteres für Lähmungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
en Fahr und Reitverkehr geſperrt und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Halle den 11 September 1915 Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
Die Polizeiverwaltung vormittags

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11Bekanntmachung bis 12 Uhr vormittags
Behufs Neupflaſterung wird der Moritzkirchhof vom 14 d Halle a d den 16 November 1914

Mts ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt Die Direktion
Sälle den 11 September 1915 Die Poligeiderwalinng Zwangsverſteigerung Brennholz Verkauf e

Dienstag den 14 September er der Arbeitsſtätte der Evang StadtBekanntmachung vormittags 11 Uhr an eenier
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der verſteigerg ich in Schlettau im eyhon 1036 von 12 2 geſchloſſenMaul und Klauenſeuche vom Viebhofe in Frankfurt a M am d lag eine 1 e 50 Pfg 10 Körbe 350 Mk

8 d Mts entlich meiſtbietend bar 30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas teurerHalle den 11 September 1015 öf Groge Gerichtsvolhieher frei ins Haus
Die Polizeiverwaltung in Halle a S Nur gutes Kiefernholz
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